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Mlsriihrr Imins .

Montag , 14 . April .

.M 101 Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post jui Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3M . 65

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petijzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
18 S «

Amtlicher Theil .
Durch Allerhöchste Kabinets - Ordre vom 18 . v . Mts .

ist Folgendes bestimmt :
General - Kommando des 14 . Armeecorps :

Dr . Eilert , Generalarzt 2 . Klasse und Corpsarzt ,
zum Generalarzt 1 . Klasse befördert .

1 . Badisches Leib -Grenadier - Regiment Nr . 109 :
Gernet , Oberstabsarzt 2 . Klasse und Regimentsarzt ,

der Charakter als Oberstabsarzt 1 . Klasse verliehen .
2 . Bad . Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 '

1)>' . Fröhlich , Stabs - und Bataillonsarzt , unter Be¬
förderung zum Oberstabsarzt 2 . Klasse als Regimentsarzt
in das Feld -Artillerie -Regiment Nr . 34 ,

Dr . Spieß , Stabsarzt vom medizinisch - chirurgischen
Friedrich - Wilhelmsinstitut , als Bataillonsarzt in obiges
Regiment versetzt.
4 . Badisches Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 :

Dr . Hllndorf , Stabs - und Bataillonsarzt , in das
Infanterie - Regiment votz Boyen (5 . Ostpreußisches )
Nr . 41 versetzt.

5 . Badisches Infanterie -Regiment Nr . 113 :
Dr . Helfer , Stabs - und Bataillonsarzt , unter Ver¬

leihung des Charakters als Oberstabsarzt 2 . Klasse, mit
- er gesetzlichen Pension und der Erlaubniß zum Tragen
der Regimentsuniform mit den für Verabschiedete vorge¬
schriebenen Abzeichen der Abschied bewilligt .
Infanterie -Regiment Graf Barfuß (4 . Westfäl .) Nr . 17 :

Dr . Havixbeek , Oberstabsarzt 1 . Klasse und Regi -
mentsarzt , zum 7 . Badischen Infanterie - Regiment Nr . 142 ,

Dr . Schulze , Stabs - und Bataillonsarzt , in das In¬
fanterie -Regiment von Grolman ( 1 . Posen 'sches) Nr . 18,

Dr . Schultze , Lstabs - und Bataillonsarzt vom In¬
fanterie - Regiment Keith ( 1 . Oberschlesisches ) Nr . 22 , unter
Beförderung zum Oberstabsarzt 2 . Klasse als Regiments¬
arzt in obiges Regiment versetzt .
6 . Bad . Infanterie -Regiment Kaiser Friedrich III . Nr . 114 :

Dr . Rönnberg , Stabs - und Bataillonsarzt , in das
7 . Badische Infanterie - Regiment Nr . 142 versetzt .

7 . Badisches Infanterie - Regiment Nr . 142 :
Dr . Jäckel , Assistenzarzt 1 . Klasse, vom Infanterie -

Regiment Markgraf Karl (7 . Brandenburgisches ) Nr . 60
unter Beförderung zum Stabs - und Bataillonsarzt in
obiges Regiment versetzt .
3 . Badisches Dragoner - Regiment Prinz Karl Nr . 22 :

Dr . Brugger , Assistenzarzt 1 . Klasse , in das 2 . Badische
Dragoner -Regiment Nr . 21 versetzt .

1 . Badisches Feld -Artillerie - Regiment Nr . 14 :
Dr . Andröe , Oberstabarzt 2 . Klasse und Regiments¬

arzt , zum Oberstabsarzt 1 . Klasse befördert .
Landwehr - Bezirk Heidelberg :

Dr . Wenz , Unterarzt , zum Assistenzarzt 2 . Klasse be¬
fördert .

Aus Anlaß des Krönungs - und Ordensfestes sind laut
Allerhöchster Kabinets -Ordre vom 23 . v . Mts . folgende
Auszeichnungen verliehen :

Rother Adler -Orden 2 . Klasse mit Eichenlaub und
Schwertern am Ringe :

Ziegler , Generalmajor und Kommandeur der 57 .
Infanterie - Brigade ;

Rother Adler -Orden 4 . Klasse :
v . Zimmermann , Major L In 8uit6 des 1 . Großh .

Hessischen Dragoner -Regiments (Garde -Dragoner - Regi -
ment ) Nr . 23 , Eisenbahn -Linien - Kommissar in Karlsruhe ,

v . Renouard de Viville , Major im 2 . Badischen
Grenadier - Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ,

Werner , Major im 3 . Badischen Infanterie -Regi¬
ment Nr . 111 ,

v . Schwartzkoppen , Major im Generalstabe der 29 .
Division ,

Glauer , Major im 4 . Badischen Infanterie -Regiment
Prinz Wilhelm Nr . 112 ,

Janke , Major im 5 . Badischen Infanterie -Regiment
Nr . 113 ,

Lauprecht und Steltzer , Majors im Infanterie -
Regiment Graf Barfuß (4 . Westfälisches ) Nr . 17,

Putzki , Major im 6 . Badischen Infanterie -Regiment
Kaiser Friedrich HI . Nr . 114 ,

Thomo , Major und Kommandeur des Badischen Fuß -
Artillerie -Bataillons Nr . 14,

v . Muellern , Rittmeister im 3 . Badischen Drogoner -
Regiment Prinz Karl Nr . 22 und kommandirt als Ad¬
jutant bei der 28 . Division ;

Königlicher Kronen -Orden 3 . Klasse :
Loth ei ßen, ?Ober - und Corpsauditeur 14 . Armeecorps :

Königlicher Kronen -Orden 4 . Klasse :
Karcher , Zahlmeister vom Badischen Pionier -Ba¬

taillon Nr . 14,
Krappe , Zahlmeister von der Unteroffizier - Schule

Ettlingen ;
Allgemeines Ehrenzeichen :

Link , Feldwebel im 5 . Badischen Infanterie -Regi¬
ment Nr . 113 ,

Fischer , Feldwebel im 6 . Badischen Infanterie - Regi¬
ment Kaiser Friedrich Hl . Nr . 114 ,

Knops , Sergeant im Infanterie -Regiment Gras Barfuß
(4 . Wests . ) Nr . 17.

Durch Allerhöchste Kabinets -Ordre vom 24 . v . M . sind
folgende Kadetten dem 14 . Armeecorps überwiesen :

1 . Badisches Leib -Grenadier -Regiment Nr . 109 :
v . Rettberg I . , Portepeeunteroffizier , als Seconde -

lieutenant ,
v . Strantz , Sartorius , Frhr . v . Walters¬

hausen , Kadetten , als charakterisirte Partepeefähnriche .
2 . Badisches Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 :

Wolter , Kadett , als charakterisirter Portepeefähnrich .
Infanterie -Regiment v . Lützow ( 1 . Rhein .) Nr . 25 :
Gillet , Kadett , als charakterisirter Portepeefähnrich .

3 . Badisches Infanterie -Regiment Nr . 111 :
Handenberger v . Moisy , Kadett , als charakteri¬

sirter Portepeefähnrich .
Infanterie -Regiment Graf Barfuß (4 . Wests .) Nr . 17 :

Lancelle , Gefreiter , als charakterisirter Portepee¬
fähnrich .
6 . Bad . Infanterie -Regiment Kaiser Friedrich Hl . Nr . 114 :

Karwiese , Gefreiter , als charakterisirter Portepee¬
fähnrich .

7 Badisches Infanterie -Regiment Nr . 142 :
Vechtel , Gefreiter , und Collani I ., Kadett , als

charakterisirte Portepeefähnriche .
Durch Allerhöchste Kabinets -Ordres vom 24 . v .

' Mts .
ist Folgendes bestimmt :

Infanterie - Regiment von Lützow ( 1 . Rhein .) Nr . 25 :
Kötter , Secondelieutenant der Reserve , in Kontrole

des Landwehr -Bezirks Soest , der Abschied bewilligt .
Infanterie - Regiment Graf Barfuß (4 . Westfäl . ) Nr . 17 :

Münch , Vicefeldwebel , in Kontrole des Landwehr -
Bezirks II Berlin , zum Secondelieutenant der Reserve
befördert .

2 . Badisches Dragoner -Regiment Nr . 21 :
Chormann , Secondelieutenant der Reserve , in Kon¬

trole des Landwehr -Bezirks Mülhausen i . E . , zum Pre¬
mierlieutenant befördert .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 14 . April.

Die italienische Negierung hat der Ausweisung der
Zeitungsberichterstatter Grünbaum und Lavallette die
Ausweisung eines dritten Korrespondenten folgen lassen ;
auch dem Korrespondenten der Pariser „ Agence libre ",
Chenard , wurde der fernere Aufenthalt in Rom untersagt
und Herr Chenard hat diese Stadt am Samstag ver¬
lassen . In Paris war das Gerücht verbreitet , der fran¬
zösische Minister des Auswärtigen erwarte den aus Rom
ausgewiesenen Journalisteu Lavallette zu einer persön¬
lichen Berichterstattung und er werde , wenn Lavallette
wirklich verhindert worden ist , den französischen Bot¬
schafter in Rom vor seiner Abreise aufzusuchen , Erklä¬
rungen hierüber von der italienischen Regierung ver¬
langen ; eine offiziöse Note in Pariser Blättern erklärt
jedoch dieses Gerücht für unbegründet . Der französischen
Regierung gegenüber braucht Herr Crispi also die Aus¬
weisung nicht zu rechtfertigen . Dagegen wird er dies
vor den Kammern thun müssen . Dem italienischen Parla¬
mente sollen nämlich alsbald nach dem Wiederbeginn der
Verhandlungen Interpellationen wegen der Ausweisung
der genannten Journalisten eingebracht werden . Wie es
heißt , wollen Bonghi von der Rechten und Cuvalotti von
der äußersten Linken den Fall auf der Tribüne zur
Sprache bringen und zu Angriffen gegen Crispi benützen .
Namentlich die äußerste Linke fährt fort , in einem leiden¬
schaftlich erregten Tone die Sache zu behandeln und
Crispi des Verrathes an den freisinnigen Ideen zu be¬
schuldigen. Für die Opposition , und zwar sowohl für die
Gegner Crispi 's auf der Rechten , wie für die auf der
äußersten Linken , ist der Zwischenfall natürlich eine sehr
erwünschte Gelegenheit , gleich nach der Beendigung der
Osterferien einen neuen Feldzug gegen die Regierung zu
eröffnen .

Im spanischen Senat ist endlich die Debatte über die

Angelegenheit des Generals Daban zum Abschluß ge¬
bracht worden . Nachdem am Freitag der Bericht des
Marschalls Martinez Campos , welcher das Verhalten
der Regierung gegen Daban zu mißbilligen beantragte ,
mit 108 gegen 63 Stimmen abgelehnt worden war . nahm
der Senat am Samstag den Kommissionsbericht , der die
Bestrafung Dabans genehmigt , an . Das Kabinet Sagasta
sieht sich indessen schon wieder einem neuen Angriffe von
Seiten der parlamentarischen Opposition ausgcsetzk . In
der Deputirtenkammer hat der Abgeordnete Alix eine
Interpellation betreffs der Vorgänge in Valencia ange¬
meldet . Der Regierung wird vorgeworfen , daß sie es
an Energie gegenüber den Ruhestörern habe fehlen lassen .
Der Minister des Inneren , Capdeyon , hat schon am
Samstag auf eine Anfrage des Abgeordneten Alix in der
gleichen Angelegenheit geantwortet und der Meinung
widersprochen , daß die Regierung die Vorgänge , die sie
lebhaft bedauere , hätte verhindern können . Man erwartet
eine leidenschaftliche Debatte anläßlich der von Alix ge¬
stellten Interpellation . Der Karlistenführer Cerralbo ,
dessen Ankunft in Valencia die Veranlassung zu den Tu¬
multen gab , ist von Valencia abgereift und sollte am
Samstag Abend in Madrid eintreffen .

Deutschland.
* Berlin , 13 . April . Seine Majestät der Kaiser

traf mit den Herren seines Gefolges gestern Vormittag
9 Uhr im besten Wohlsein wieder in Berlin ein . Um
10 Uhr gewährte der Monarch dem Maler Koner eine
Sitzung , nahm den Vortrag des stellvertretenden Chefs
des Generalstabs , Oberquartiermeisters v . Holleben , ent¬
gegen und arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets ,
Generaladjutant v . Hahnke . Um 1 Uhr nahm Seine
Majestät zahlreiche militärische Meldungen entgegen und
empfing einige sächsische Offiziere , den norwegischen
Hauptmann Rustad und den schwedischen Premierlieute¬
nant Mannerfelt . Nachher hatte der Regierungspräsident
v . Hartmann aus Hannover die Ehre des Empfanges .
Bald darauf begaben sich Ihre Majestäten nach dem
Palais Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich , um Ihrer
Königlichen Hoheit der Prinzessin Victoria an ihrem Ge¬
burtstage einen Gratulationsbesuch abzustatten .

— Gegenüber den Auffassungen , welche in der öffent¬
lichen Meinung Englands durch Stanley ' s Berichte
und Aeußerungen über sein Verhältniß zu Emin Pascha
und den Charakter des Letzteren Platz gegriffen hatten ,
hat Emin Pascha selbst sich in aufklärender Weise dem
Generalvertreter der Deutsch-Ostafrikanischen Gesellschaft
in Sansibar , Herrn v . Saint Paul - Jllaire , gegenüber
geäußert . Herr v . Saint Paul - Jllaire hat die Eröff¬
nungen Emin Pascha 's in einem an seinen Vater , den
Hofmarschall Herrn v . Saint Paul - Jllaire in Fischbach
in Schlesien , gerichteten Schreiben nach Deutschland ge¬
langen lasten . Mit ausdrücklicher Ermächtigung
Emin Pascha

' s brachte der bekannte Afrikaforscher
Herr Paul Reichard in einer im Architektenhause zu
Berlin am Freitag Abend stattgefundenen Vorlesung die
Mittheilungen jenes Briefes zur öffentlichen Kenntniß .
Die von Hofmarschall Herrn von Saint Paul - Jllaire
an Herrn Reichard gerichtete Mittheilung gibt zum ersten
Mal authentischen Aufschluß über die Verhandlungen
zwischen Stanley und Emin , sowie über den eigentlichen
Zweck der englischen Emin Pascha -Expedition und lautet :

„ Emin war Anfang März d . I . in Sansibar bei meinem
Sohn . Er beklagte sich bitter , daß Stanley sich abfällig über
ihn in den Zeitungen geäußert . Besonders daß Stanley ver¬
breitet habe , Emin wäre erst zu bewegen gewesen . mit ihm von
Wadelai fortzugehen , nachdem ihm von Stanley 12000 Lstr .
geboten worden seien . Nachdem Stanley dies gesagt , wolle er ,
Emin , auch nicht mehr schweigen , sondern meinem Sohn genau
mittheilen , was Stanley ihm angeboten habe . Erstens hat
Stanley im Aufträge des Königs der Belgier angeboten : Emin
tritt in die Dienste des Kongostaates als General , bestimmt sein
Gehalt selbst , bleibt Gouverneur seiner Provinz und erhält als
Verwaltungskosten 12000 Lstr. , die er aber in Elfenbein rc . in
der Provinz selbst aufbringen muß . Zweitens hat Stanley
im Aufträge der Lrnisb Last ^ krieau Oowpanx angeboten und
hinzugefügt , daß er dem Emin Pascha rathe , diesen zweiten An¬
trag dem elfteren vorzuziehen : Emin nimmt seine ganze mili¬
tärische Macht , die er aufbringen könne , 3 -, 4- bis 5000 Mann ,
zusammen , begleitet mit derselben Stanley westlich und südlich
um den Viktoria Nhanza herum , setzt sich in Kavirondo fest und
gründet mehrere Stationen . Während dessen geht Stanley durch
Maffailand nach Mombassa hinunter und holt dort für Emin
zwei zerlegbare Dampfer nach Kavirondo herauf . Nachdem die¬
selben auf dem Viktoria - See schwimmen , erobert Emin Uganda
und Unjoro . Derselbe gründet dort eine neue Provinz und dehnt
sich nach Norden aus , d. h . also auf sein früheres Gebiet zu .
Emin wird nun vollständig selbständiger Gouverneur dieser
neuen Provinz mit einem zu vereinbarenden Gehalt im Dienst
der Britisch -Ostafrikanisch

'
en Gesellschaft . Also die englische Ge¬

sellschaft in Mombassa und Emin Pascha nördlich vom Viktoria -



See . Da bedurfte es allerdings nur einer direkten Eisenbahn
hinauf , um Deutschland für immer lahm zu legen ."

— Nach einer Depesche aus Tanger ist die außer¬
ordentliche deutsche Gesandtschaft unter Führung des
Ministerresidenten Grafen Tattenbach gestern zum Sultan
nach Fez abgereist.

München , 12 . April. Wie die „Allg. Ztg .
" meldet,

erhielt die Regensburger Handelskammer von der ober¬
pfälzischen Kreisregierung , sowie der Oesterreichischen
Donau-Dampfschifffahrtsgesellschaft die bestimmte Ver¬
sicherung, die Dampfschifffahrt würde bis Regens¬
burg weiter forcirt werden . Zeitungsmeldungen von
der Bedrohung der bayerischen Donau-Dampfschifffahrt
seien gänzlich unbegründet .

Portugal .
Lissabon , 12 . April . Graf Balencas wurde an Stelle

des Grafen Valmor zum portugiesischen Gesandten in
Wien ernannt . — Nach einer Meldung aus Mozambique
haben die Makololos den portugiesischen Marinelieute¬
nant Laladin, den Civilbeamten Almeida , sowie 150 ein¬
geborene Soldaten ihres Gefolges niedergemetzelt.

Rumänien.
Bukarest , 12. April . Die Kammern sind zu einer

außerordentlichen Session auf den 28 . April ein¬
berufen . Sie haben namentlich die Kreditforderungen für
Festungs- und Straßenanlagen , das Pensionsgesetz für
Civilbeamte , die Reorganisation der Gerichtsbarkeit und
das Bankgesetz zu erledigen .

Türkei.
Konstantiuopel , 13. April. Die „ Agence de Constanti-

nople " ist zu der Erklärung ermächtigt , daß die Nach¬
richten von der Plünderung christlicher Kirchen auf Kreta
falsch seien. Auf Kreta sei alles ruhig.

Verschiedenes .
4V . Kopenhagen , 12. April . (Der wegen Betrugs

verhaftete SeifcnfabrikantPhilipsen ) bat jetzt
bekannt , daß er den Boten Meyer , welcher für ein hiesiges Ge¬
schäft Geld einkassirte und seit dem ? . Januar spurlos verschwun¬
den war , durch Erdrosselung ermordet und den Leichnam nach
Amerika gesandt hat .

KrueKe Telegramme .
Wien , 14. April. Die durch Exzesse veranlaßen polizei¬

lichen Maßnahmen wurden gestern mittelst Polizeierlasses
aufgehoben .

Pest, 14. April. Zweihundert Schriftsetzer des Drucker¬
vereins beschlossen , sich der Bewegung für die Feier am
1 . Mai anzuschließen und die Herausgeber der haupt¬
städtischen Blätter zu ersuchen , am 2 . Mai keine Blätter
erscheinen zu lassen.

Prag, 14. April. In einer gestern abgehalteneu Ver¬
sammlung beschlossen die Maurergesellen, an der Feier
am 1 . Mai nur dann sich zu betheiligen , wenn es die
Arbeitgeber bewilligten .

Lissabon, 14. April. Seine Königliche Hoheit Prinz
Heinrich ist gestern an das Land gekommen und begab
sich sofort nach dem königlichen Palais , woselbst er von
König Carlos erwartet wurde . Der König und der Prinz
fuhren in einem offenen Wagen nach dem Hippodrom

t und wohnten einem Pferderennen bei. Die Herrschaften
beabsichtigten in Begleitung des Ministers der öffentlichen

I Arbeiten auch in Cintra das Stiergefecht sich anzu¬
sehen. Abends fand ein Diner im Familienkreise des
Königs statt. Der Prinz wohnt im königlichen Palais
des Necessidades .

London, 14. April. Den „ Times " geht die Meldung
aus Sansibar zu , Emin Pascha würde in kommender
Woche von Bagamoyo nach dem Innern aufbrechen.
Die Dauer der Expedition sei auf etwa 9 Monate be¬
rechnet .

Grotzhrrzoglichrs tzoffheaker .
Dienstag, 15 . April . 47 . Ab . -Borst . : «Das Testament des

große » Kurfürsten " , Schauspiel in 5 Akten , von G . zu Putlitz .
— Friedrich HI . : Herr Schreiner vom Hof» und National -
thcater in Mannheim als Gast . Anfang ' /,7 Uhr.

In Bade « : Montag , 14 . April . 24 . Ab -Vorst. : Neu ein»
studirt : „Gute Nacht , Herr Pautalon "

, komische Oper in
1 Aufzug, von Albert Grisac . — DaS Verspreche » hiuter ' m
Herd "

, Szene aus den österreichischen Alpen mit Nationalge¬
sängen, von A . Baumann . Anfang V-7 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Farbige Seidenstoffe v. 95 Pfge . bi« !
12.55 p. Met . — glatt , gestreift, karrirt u . gemustert (ca .
2500 versch. Farben und Dessins) — vers . roden- und stück-

j weise Porto- und zollfrei das Fabrik -Depüt 4» . IlS »iir « d « rx :
l (K - u . K . Hoff.) LNrlvI ». Muster umgehend . Briefe kosten
, 20 Pf - Porto .

LtaatSpapierr.
- Rink., I Franc — Pf. Frankfurter Kurse vom i2 . April 1890. > «lra —

Baden 4 Obligat . st. 102
. 4 . M . 104
„ 4 Obl . v. 1886 M . 107

Bayern 4 Oblig . M . 106
Deutsch !- 4 Reichsanl . M . 107

„ S»/s ' /« „ M . 101
Preußen 4 "/» Tonsols M - 106

. 3' /, "/° ConsolS M . 101.
Wtbg . 4' /- Obl . v . 1879M - 102

„ 4 Obl . V. 75/80 M 103 .
Oesterreich . 4 Goldrente st. 95

, 4 ' /« Silberr . st. 76
. 4' /« Papierr . st . —
„ 5Papierr . v . 1881 88.

Ungarn 4 Goldrente st . 87 .
Italien 5 Rente Fr . 93
b°/v Rumänische Rente 97
Rumänien 6 Obl - M . 104
Rußland 5 Obl . 1862 ^

„ 5 Obl . v . 1«77 ^
„ 5llOrientanl . PR 68
„ Eons . v. 1880 R .

! Port . 4 '/- Aal . v. 1888 M .
.40 ! » 3 AuSländ. Lstr .

! Serbien 5 Goldrente
! Schweden 4 M .

.— ! Span . 4 Ausländ . Rente
-10 3' ft Berner Obligat - Fr .
.80 ! Egypten 4 Unis

ligat Ar.
. Obligat

M

94 .—
63 80
85.30

102 . -
73 . -
99 .40
95 .90

50 Egypten 5 Privil . Lstr . 104 70
.90 S .-Amerik -5Argt,Goldanl . 85 .30
.80 Bank -Aktien .
50 4 '/» DeutscheR .-BankM . 138 40
.10 4 Badische Bank Thlr . 110 20
— ! 5 Basler Bankverein Fr . 150.60
— ! 4 Berlin . Handelaes. M . 162 . —

- ' 4 Darmstädter Bank
.60 4 Deutsche Bank
10 4 Deutsche Vereinsb.
90 4 D .Unionb-M .65°/oE.M . 80. -
30,4 Disk .-Kommand. Thlr . 220 —
. — 5 Oest . Kreditanstalt st . L57 ' /,
. 4 Rhein . Kreditbank Thlr . 122 80
60 4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk .
- i 40 "/« einbezahlt Thlr . 127.70

! Eifenbahu -Sktieu . ,3 Irak . gar . E . -B . kl.
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 161 30 5 Gotthard I V Ser .
4 ' /, Pfälz . Max -Bahn st . 147.50 4

! 4 Pfälz . Nordoahn st . 116 —ft Schweiz. Central
4 Gotthardbahn Fr 162 90 5 Süd -Bahn Prior .

! 5 Böhm . West -Bahn st . 279 ' /, 3 Süd -Bahn Fr .
, 5 Gal .Karl -8udw.-B . st. 165 (', 5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr .
' 5 Oest .Ung .-St .-Bahn Fr . I8S !3 dto . 1—Vlll L. Fr .
. 5 Oest.Süd -Bahn

" - - - -

! 5 Oest.Nordwest
! 5

» Pf» . -- »o Rmk.. i Dollar -- i Rmk. «
— » Sbak . »o Pfz ., i Mark Bank» — t Rmk. «>

l Sr.üi .

57. 103 Oldenburger Thlr . 40 133 — 20 Fr .-St . 16.16
104 .30 4 Oesterr. v . 1854 st. 250 119 — SouoereignS 80.30
103 40 4 . v. 1860 st. 500 121 30 Obligationen and Jadaftrir -
103 30 .4 Raab - Grazer Tblr . 100 104.90 ! Aktie ».
103 .10 ! Unverzinsliche Loos«
63 .90 per Stück .

107 .20 !Braunschw. Tblr . 20-Loose 105 . -
8S.50Oest . st. 100-8oofe v. 1864 309.50

fl . 102^ 3 Livor, l- it. 6,1) 1 u . l)2 Fr . 64.90!Oesterr. Kreditloose st . 100
st. l73"/iÄ Toscan . Central Fr . 102 .20 von 1858

st
M . 166 20
M . 111 90

4 Elisabeth steuerfei st.
! 5 Mähr - Grenz -Bahn fl.
j 5 Oest .Nordwest-Gold -
> Obl . M .
! 5 Oesi .Nordw . l -it . L , st.
- 5 Oest-Nordw . l-ir. ö . st

30740
4>it . ö . st. 189 ^., 5 Weststc .Eisb . 1880stfr .Fr . 101 20'Ungar . Staatsloose st . lOO 253.90

' - - - - . . - - - " ' 36 -
Eisenbahn -Prioritäte «. 6̂ Southern 'Pacific ofL . I-1 il l .60 !Aasbacher fl. 7-Loose

10150 Vfaadbriefe .
75 80 4Pr . B .-C .-A. Vll- l !L M .

.4 Preuß .Cent . -Bod .-Cred.
— verl. ä 100 M .
92 10 4 Rh . Hyp. S . 43-46 M .
90.403 ' /» dto. M .

3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold ! Verzinsliche Loose . iParis kurz Fr . 100
steuerfrei M . 69 .90 3 '/aPreuß .PrLm .Thlr . 100 - !Wien kurz st . 100

4 Rudolf ! Salzkgut ) i . Gold ft Bayrische „ 100 144 — .Amsterdam kurz st . 100
steuerfrei M . 100404Badische „ 100 141. - London kurz 1 Pf - St .

4 Vorarlberger st. 81 704 Msin .Pr .PfÜdr. „ l00 132 .301Dollars in Gold

!Augsburger st. 7-Loose
10130 ' Frewurgsr Fr . 15 -Loose

!Mailänder Fr . 10-8oose
101 .40 Meininger st. 7-Loose
100 — Ichwev . Thlr . 10-Loose

96 .40 Wechsel an » Sorten

3 '/» Freiburg Obl . (4.— ) —
3 Karlsruher Obl . 90 60
Ettliuger Spinnerei o. Zs . 126 .20
Karlsruh . Maschinen!, dto . —
Bad . Zuckers. , ohne Zs. 96 20
3"/oDeucsch.Phän .20°/,Ez . 219. -
4 Rh . Hypoth.-Bank 50°/,

bez . Thlr . 128 -
27 .705 'Westeregeln Alkali 150 .20
32 4M5 Hyv . Obl - d . Dortmund .
18.20 ' Union
27 .80 5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
83 — Montgs 100 .20

j4Rom lt —IV Lire 85.60
80 .90 - LrandrSherrl . Antrhe ».

171 . - 3' /» Fst. Nsenbrg-Äirst . M . 92 .60
168 80 Reichsbank Discont 4

20 .35 Frankf . Bank Discont
4.16,

' Tendenz : — .
4

r

Todesanzeige .
C .989 . Lahr .

Freunden und Bekann -
^ ten zeige ich namens
Familie tiefbetrübt an,
mein theurer Schwieger-

der
daß
sohn

Kaufmann
Hans Kaiser

in Karlsruhe heute früh da¬
hier einem schweren Leiden er¬
legen ist .

Lahr, den 13. April 1890.
Lndw. Eichrodt ,

Oberamtsrichter .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Anstellungen.

C .909 .2. Nr . 2555 . Gengcnbach .
Der Großb . Domänenärar , vertreten
durch Gr . Domänendircktion Karls¬
ruhe , diese vertreten durch Gr . Do¬
mänenverwaltung Offenburg , klagt
gegen Karl Wühler von Gengenbach,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend ,
aus Heugraskauf vom Jahre 1889 mit
dem Anträge auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 35 Mark
50 Pf . und 2 Mark 7b Pf . Kosten , das
ergehende Urtheil für vorläufig vollstreck¬
bar zu erklären, und ladet denselben
vor das Großh . Amtsgericht Gengen¬
bach zu dem von diesem auf

Dienstag den 17 . Juni 1890 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmten Termin .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wirk» dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Gengenbach, den 8 . Avril 1890.
Der GerichtsfchreiberGr . Amtsgerichts :

S t o l l .
C .919 .2 . Nr . 6771 . Waldshut .

Die ledige Wilhelmine Baumgart¬
ner von Unteralpfen , vertreten durch
Rechtsanwalt Fellmeth in Waldshul ,
klagt als Rechtsnachfolgerinder Johann
Strittmatter 's Ehefrau von Unteralpfen
gegen Frachtfuhrmann Fridolin Bächle
von Unteralpfen , sowie gegen den an
unbekanntenOrten abwesenden Handels¬
mann Felix Walter von da, aus Lie-
genschaftskauf, mit dem Anträge auf
Verurtheilung derselben zur Zahlung
von 63 Mk . als Rest des Baarschillings
und 96 M . .65 Pf . am 11 . April 1889
verfallene Zinsen aus 1937 Mark nebst
5",o Zins aus 158 Mk . 85 Pfg . vom
Klagzustellungstage an , und ladet die
Beklagten zur mündlicken Verhandlung
des Rechtsstreits vor Gr . Amtsgericht
Waldshut auf Mittwoch . 28 . Mai
1890 , Vormittags 9 Uhr . Zum

«bischer Irauenverein.
C .984 .1 . Die Abtheilung III des Badischen Frauenvereins (für Kranken¬

pflege ) beabsichtigt demnächst einen weiteren Kurs zur Ausbildung von Land -

krarrkeirpflegcriiuecu unter den Ifisber üblichen Bedingungen zu veranstalten.
Die Eröffnung desselben wird voraussichtlich am

Dienstag den 2V . Mai 1890
stattfinden.

Der Kurs besteht in einem theoretischen Unterricht von etwa vierwöchent¬
licher Dauer in der diesigen Bereinsklinik ; während desselben ist den Schüle¬
rinnen Gelegenheit zur Ausbildung in den hauswirthschaftlichen Fächern,
namentlich im Kockien geboten . Ferner einer praktischen Unterweisung in einem

hiesigen oder auswärtigen Krankenbause, für welche ein Zeitraum von zwei
Monaten in Aussicht genommen ist . Der Unterricht ist ein unentgeltlicher. Die
Kosten für Verpflegung einer Wärterin belaufen sich für den Tag auf etwa
1 Mark . Die Ve. pstegungskosten während der Dauer des theoretischen Unter¬

richts können unter Umständen auf die Vereinskaffe übernommen werden . Die

während der Dauer der praktischen Unterweisung erwachsenden Verpflegungs¬
kosten ( ca . 60 M . ) sind in der Regel von den Betheiligten zu bestreiten .

Fraucnvereine, Gemeinden oder Kreis -Verbände , welche beabsichtigen , auf

diesem Wege eine Wärterin ausbilden zu lassen , werden gebeten , geeignete Per¬
sönlichkeiten unter Vorlage eines Geburts - , Leumunds- , Schul - und bezirksärzt¬
lichen Zeugnisses baldigst dahier anzumelden, damit je nach dem Ergebniß der

einlaufeuden Bewerbungen rechtzeitig die entsprechenden Anordnungen getroffen
werden können .

Karlsruhe , den 7 . April 1890 .
De* Vorstand de* Abtheilnng m .

Zwecke der öffentlichen Zustellung an !
den abwesenden Beklagten Felix Walter ^
wird dieser Auszug der Klage bekannt !
gemacht .

Waldshut , 2 . Avril 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Tröndle . ' '

Aufgebot .
C .885 .2 . Nr . 8928 . Säckingen .

Das Großb . Amtsgericht Säckingen bat
unterm Heutigen folgendes Aufgebot
erlassen :

! Aufgebot . I
! r>. Johann Georg Maier , Altbür - !

germeistcr in Gersbach, ^
b . WillibaldZumkeller . Landwirth

in Gersbach-Au,
o Johann Zumkellcr , Landwirtb

in Todtmoos -Au,
! 6 . Werner Zumkeller Witwe in

Todtmoos -Au und
e . Michael Maier Witwer in Todt¬

moos-Au
! besitzen auf Gemarkung Großhcrrisch-
! wand folgende Liegenschaften :
! 1 . 72 Ar Wald in der Schwandhal -
den , neben Willibald Zumkcller und
Michael Maier , und zwar : I . G .
Maier >/r<» Willibald Zumkeller "

20 ,
Johann Zumkeller -fio , Werner Zum¬
keller Witwe ' /io und Michael Maier

! *
20, im Anschlag von 200 M .

' 2. 3Hekt. 60ArWaldinderSckwand -
^Halden unter dem Läger, neben Willi¬
bald und Werner Zumkeller , und zwar

>I . G . Maier zu V20 . Willibald Zum -
! keller zu °

2o, Werner Zumkellcr Witwe
zu 5/20 und Michael Maier zu ^20 , im
Anschlag von 1000 M .

Auf Antrag der oben unter » . bis s.
aufgeführten Besitzer werden Alle» wel¬

che in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familiengnts -
verbande beruhende Reckte an diesen
Liegenschaften beanspruchen, aufgefor¬
dert, ihre Ansprüche spätestens im Auf¬
gebotstermine anzumelden , widrigen¬
falls die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden.

Ausgebotstermin ist bestimmt aus :
Mittwoch , den 4 . Juni 1890 ,

Vormittags 9 Uhr .
Säckingen , den 28 . März 1890 .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Frey .

Vermögensabsondtrullgen.
C .982 . Karlsruhe . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Schmiedmeisters und Kohlenhändlers
Christian Kaltenbach von hier wurde
durch Urtheil des Großh . Amtsgerichts
bierselbst vom 2. d . M ., Nr . 9627, die
Ehefrau des Gemeinschuldners , Jose¬
fine , geb . Birkenmeier dahier , für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzufondern.

Karlsruhe , den 8. April 1890 .
W . Frank ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
C .972 . Nr . 6614 . Lörrach .

Den Konkurs gegen Friedrich
Hutter von Hägelberg betr.

Das Großh Amtsgericht Lörrach bat
unterm 10 . April 1890 durch den Gr .
Oberamtsrichter Nüßle für Recht er¬
kannt :

„Unter Zulassung der Vermögens-
„ absonderung wird die Ehefrau des
„Gemeinschuldners, Katharina , geborne
„ Gisin in Hägelberg, für berechtigt er¬
klärt , im Sinne des 8 40 des bad .

„Eins .Ges . zu den Reichsjustizgesetzen §
„vom 3. März 1879 ihr Vermögen von
„demjenigen ihres Ehemannes abzuson-
„dern : letzterer hat die Kosten des Ver¬
fahrens zu tragen .

"
Lörrach , den 10 . April 1890 .

Der GerichtsfchreiberGr . Amtsgerichts :
Appel .

C .973 . Nr . 3777 . Freiburg . Durch
Urtheil der I V . Civilkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Schuhmachers
Annocenz Stang , Maria , ged . Albert
in Freiburg , für berechtigt erklärt , ihr
Vermögest von demjenigen ihres Ehe¬
manns abzusondern. ^

Freiburg , den 2 . April 1890 . ,
Der Gerichtsfchreiber ,

des Großh . bad . Landgerichts: '
Mcrklinger . !

C . 974 . Nr . 5528. Mannheim . !
Die Ehefrau des Agenten Martin Pi - !
roth,Katharina,geb . Link in Mannheim ^
wurde durch Urtheil der Civilkammer H !
des Großherzogl. Landgerichts Mann - !
heim vom 12. Febr . 1890 für berech- >
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem §
ihres Ehemannes abzufondern. :

Dies wird zur Kenntnißnahme der !
Gläubiger andurch veröffentlicht - :

Mannheim , den 2 . April 1890 . !
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.

Deutsch .
Verschollenheitsversahren .

C .929 .2 . Nr . 3315 . Schopfheim .
Das Großb . Amtsgericht dahier hat
unterm 31 . v . M . verfügt:

Gottlieb Mayer Ehefrau , Maria
Barbara , geborne Grcther von Doffen-
back, als gesetzliche Stellvertreterin ihres
minderrährigcn Kindes Maria Frida
Mayer ; Wilhelm Mayer und Anna !
Pauline Mayer , Ehefrau des Wil¬
helm Asal » haben als Kinder und
Erben des Gottlieb Mayer von
Doffenbach , welcher seit mehr als 20
Jahren mit Hinterlassung eines vor 6
Jahren verstorbenen Bevollmächtigten
nach Amerika verreist ist und seit sei- !
ner Abreise keinerlei Nachricht von sich !
gegeben hat , den Antrag auf Verschal- '

lenheit desselben und Einweisung in den
fürsorglichen Besitz des Vermögens !
deffelben gestellt. Diesem Gesuch wird
stattgegeben , wenn Gottlieb Mayer

binnen Jahresfrist
keine Nachricht von sich gibt.

Schopfheim, den 9. April 1890 .
Der Gerichtsschreiber:

Hauser .
Erbeiuweisung.

C .968 . 1 . Nr . 4948 . Lahr . Großh .
Amtsgericht Lahr hat unterm Heutigen
folgenden Beschluß erlassen :

Rosa , geborne Scherer , Witwe des
Maurers Richard Hertweck von Frie -
senbeim , hat dahier um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses die- ,
ses ihres 's Ehemannes gebeten . Et¬
waige Einsprachen sind binnen vier

Wochen dahier geltend zu machen ,
ansonst dem Gesuche stattgegeben wird .

Lahr , den 5 . April 1890 .
Der GerichtsfchreiberGr . Amtsgerichts :

Egglcr .
Strafrechtspflege.

Ladung .
C .859 - .2 . Nr . 4605 . Mosbach .

Dienstknecht Karl Eduard Kuhn von
Karlsruhe , zuletzt wohnhaft in Schlotzau,
geboren am 12 . Juni 1867 , wird be¬
schuldigt, als Wehrpflichtiger in der
Absicht , sich dem Eintritt in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
des R .St .G .B .

Derselbe wird auf
Donnerstag den 22 . Mai 1890 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor diel - Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Mosbach zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtcmAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem Großh . Bezirksamte
zu Karlsruhe über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Mosbach , den 4 . April 1890 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Mühling .

Slammholzversteigerung .
C .926 .2. Die Bezirksforstci Triberg

versteigert aus Domänenwald Riedis¬
schlag , Bechercrsdvbel mit '

2 Jahr
Borgfrist :

Tonnerstag den 17 . d . M - ,
um 2 Uhr im Gasthaus zur „Linde "
in Prechthal : 29 Buchen-, 27 Fichten- ,
183 Weißtanncnkäinmc I , Il , III -, IV .
Kl . und Klötze I . und II . Kl .

Das Holz liegt im Schlag und wird
vortz Waldhüter Hofmaier am Elzbach
vorgezeigt.

Holzversteigerung.
C .983. Nr . 287 . Gr . Bezirksforstei

Gernsbach versteigert mit unverzins¬
licher Borgfrist bis 1 . Dezember 1890
am Mittwoch dem 16 . April 18S6 ,
Vormittags 9 ' ft Uhr anfangend , im
Rathhause in Gernsbach aus Domä¬
nenwald Gernsberg (Brummershard
und Zehntacker ) : 13 Wagnereichen,
Tannenstämme 41 I , 51 II , 131 III .,
351 IV. und 388 V . Kl . ; Tannenklötze
30 I -, 71 II -, 95 Hl - Klaffe, 575 tann .
Gerüststangen , 16 eichene Wagner¬
stangen; ferner Scheitholz Ster : 3
eichen, 223 tannen (dabei 3 Ster Spalt¬
holz) und 177 Ster tannen Prügelbolz .

Vorzeiger des Holzes Domänevwald -
üter Zipse in Gernsbach , welcher auch
"uszüge fertigt.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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